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YOLO
oder warum wir uns leisten, was wir uns 
nicht leisten können.

Einmal mehr freuen wir uns 
auf den Philosophen Thomas 
Mohrs, der fast zwanzig Mal 
seine Gedankengänge im Kepler 
Salon ausgebreitet und mit uns 
diskutiert hat. „YOLO – oder 
warum wir uns leisten, was wir 
uns nicht leisten können.” ist 
das Thema, dem er sich am vor-
letzten Oktobermontag widmen 
wird. Die Abkürzung YOLO steht 
als Akronym für die englische 
Phrase „you only live once“ 
(„du lebst nur einmal“) und 
ist eine Aufforderung, eine 
Chance zu nutzen und einfach 
Spaß zu haben, egal welchen 
Gefahren man sich aussetzt, 
welche Verbote man missachtet 
oder ob man Disziplin, Ordnung 
und Vernunft außer Acht lässt. 
Können wir uns wirklich leis-
ten, was wir uns längst nicht 
mehr leisten können?

Kepler Salon
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Thomas Mohrs
Philosoph

Barbara Infanger
Gastgeberin



Thomas 
Mohrs
Thomas Mohrs wurde 1961 in 
Koblenz geboren. Nach einer 
Verwaltungsausbildung studier-
te er Philosophie, Politik-
wissenschaft und Geschichte an 
der Universität Passau, wo er 
auch zum Dr. phil. promovierte 
und sich für das Fach Philo-
sophie habilitierte. Seine 
Arbeitsschwerpunkte liegen 
im Bereich der Praktischen 
Philosophie: Allgemeine und 
Angewandte Ethik, Politische 
Philosophie (Philosophie der 
Interkulturalität und Globali-
sierung) und Philosophische 
Anthropologie (mit Fokus auf 
der Evolutionären Anthropo-
logie) gehören zu seinen 
Forschungsgebieten. Er ist 
Professor an der Pädagogischen 
Hochschule Oberösterreich in 
Linz und Dozent am Zentrum 
für Gastrosophie an der Uni-
versität Salzburg. Mohrs lebt 
seit 1985 in Österreich, ist 
verheiratet und Vater von vier 
Kindern.

www.ph-ooe.at
www.gastrosophie.at
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Barbara  
Infanger
Eloquent, neugierig und kri-
tisch zugleich. Ob beim Wüs-
tentrekking, auf der Bootstour 
oder beim Gespräch im Kepler 
Salon – Barbara Infanger ist 
offen für neue Begegnungen 
und stets auf der Suche 
nach anderen Perspektiven. 
Die Absolventin der „Wiener 
Grafischen“ werkte viele Jahre 
in der Werbung und im Mar-
keting. Seit 2008 prägt sie 
den Tourismusverband Linz im 
Projektmanagement, Marketing 
und in der Produktentwicklung 
mit ihrer unkonventionellen 
Zugangsweise. Als zertifizierte 
Natur- und Landschaftsführe-
rin, Literatur- und Kultur-
liebhaberin hat sie den Blick 
für das Umfeld bewahrt.
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